Chorverband am Zürichsee

 
gegründet 1826

PROTOKOLL der 185. Delegiertenversammlung des Chorverbandes am Zürichsee

vom Samstag, 26. März 2011 im katholischen Kirchgemeindehaus Richterswil
Anwesend:
22  Chöre



Entschuldigt:
Szilvia Géczy, Verbandsdirigentin


Herbert Rüegg, Vorstandsmitglied CHaZ


Hans-Ruedi Christen, Ehrenpräsident

Jean-Lise Häussler, Ehrenmitglied

Frauenchor Langnau a. Albis


Frauenchor Horgen-Käpfnach


Zürcher Singstudenten


The Generations


Gemischter Chor Uetikon


Männerchor Stäfa

Unentschuldigt:
Konzertchor Harmonie Zürich
Traktanden:
Begrüssung


1.
Appell (Stimmkartenkontrolle)


2.
Wahl der Stimmenzähler und Anträge

3.
Abnahme Protokoll der 184. Delegiertenversammlung


Abnahme Protokoll der a.o. Delegiertenversammlung v. 5.11.2010

4.
Jahresbericht des Präsiden ad interim

5.
Genehmigung der Jahresrechnung für das vergangene



Geschäftsjahr (Revisorenbericht)


6.
Genehmigung des Budgets für das laufende Geschäftsjahr


7.
Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das laufende Geschäftsjahr


8.
Wahlen


9.
Aufnahme von neuen Mitgliedern / Ausschlüsse / Austritte


10.
Ehrungen


11.
Anträge, Verschiedenes, allgemeine Mitteilungen


12.
Nächste Delegiertenversammlung
Die Präsidentin des Frauenchors Richterswil, Heidi Bühler, begrüsst die Anwesenden im Namen des Frauenchors und des Sängervereins. Der Frauenchor freue sich, heute diesen Anlass durch-zuführen. 
Als Begrüssung singt der Frauenchor unter der Leitung der langjährigen Dirigentin Zsuzsa Alföldi die Lieder „Irish Blessing“ und „Siahamba“. Die gelungene Darbietung wird mit Applaus verdankt.
Anschliessend übergibt Heidi Bühler das Wort dem Gemeindepräsidenten Hans-Jürg Huber. Er beginnt mit den Worten, es sei für ihn eine grosse Ehre, Delegierte von rund um dem See begrüssen zu dürfen und er sei stolz, dass Richterswil für diesen Anlass gewählt wurde Er stellt in kurzen Worten die Gemeinde Richterswil vor, die sich von einem Industriestandort zu einer Dienstleistungs- und vor allem Wohngemeinde gewandelt hat. Die Gemeinde Richterswil zählt heute 12300 Einwohner. In den letzten Jahren ist Richterswil dank der guten Lage, dem schönen Naherholungsgebiet und der Nähe von Zürich stark gewachsen. Zur Neuzuzügerfeier wurden in den letzten Jahren jeweils 800 neue Einwohner eingeladen. Richterswil zählt mehr als 100 Vereine und er wisse um die Mühe, Vorstände zu finden. Er wünscht eine gute Versammlung und schliesst mit der freudigen Mitteilung, dass die Gemeinde, anschliessend an den offiziellen Teil, im Bären-Museum einen Apéro spendiert.
Begrüssung durch den Präsidenten ad interim
Wolfgang Keil, Präsident ad interim, begrüsst die Anwesenden und dankt dem Gemeinde-präsidenten für seine einleitenden Worte. Speziell begrüsst er die beiden anwesenden Ehrenmitglieder Werni Meier vom Sängerverein Richterswil  und Rosita Hunziker als langjährige Präsidentin des  CHaZ  sowie vom ZKGV Elisabeth Vögtli und Hugo Eisenbart.

1.
Appell (Stimmkartenkontrolle)

Die Vizepräsidentin Trix Lerch ermittelt die Anzahl der Stimmen. Von den  Anwesenden  sind 51 Personen stimmberechtigt, inkl. Vorstand, was einem absoluten Mehr von 27  Stimmen entspricht. 
2. 
Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Hans Dättwiler und  Ebi Mattes vorgeschlagen, welche einstimmig gewählt werden. 
2.1
Anträge


Von den Chören sind keine Anträge eingegangen. 

Der Vorstand stellt den Antrag „Weiterbestand CHaZ, Auflösung CHaZ, oder Fusion mit einem anderen Verband“. Der Präsident wünscht, diesen Antrag unter Traktandum 11. zu behandeln. Die Anwesenden sind mit diesem Vorgehen einstimmig einverstanden.
3.
Abnahme Protokolle


Protokoll der 184. Delegiertenversammlung


Da innert der gesetzten Frist keine Bemerkungen eingegangen sind, bittet der Präsident durch Erheben der Stimmkarte die Abnahme des Protokolls zu bestätigen. Dieses wird mit Applaus einstimmig angenommen und vom Präsidenten verdankt.. 

Protokoll a.o. Delegiertenversammlung vom 5. Novembedr 2010

Das Protokoll wird ebenfalls verdankt und einstimmig angenommen. 
4.
Jahresbericht des Präsidenten ad interim  (siehe Beilage)

Im an dieses Protokoll beigelegten Jahresbericht lässt der Präsident das vergangene Vereinsjahr Revue passieren speziell mit einem Rückblick auf die Aktivitäten im Zusammenhang mit der Suche eines neuen Präsidenten für den CHaZ. Der Jahresbericht wird mit Applaus verdankt.
5.
Genehmigung der Jahresrechnung für das vergangene Geschäftsjahr 

Die Jahresrechnung wurde den Chören mit der Einladung zugestellt. Jean Grote erläutert kurz die Rechnung, die einen Verlust von Fr. 1’814.55 aufweist, der auf die Beschaffung eines Laptops zurückzuführen ist. An der letzten DV wurde zugestimmt einen nicht im Budget vorgesehenen Laptop für die Mitgliederverwaltung des SCV anzuschaffen.


Es werden keine Fragen zur Jahresrechnung gestellt.

Revisorenbericht

Die Revisorin, Frau Rosmarie Hagen, verliest den Revisorenbericht, welcher dem Kassier und dem Vorstand Décharge erteilt.


Die Rechnung wird einstimmig abgenommen, und Wolfgang Keil dankt Jean Grote für die Führung der Rechnung und den Revisoren Rosmarie Hagen und Hans Luther für ihre Arbeit.
6.
Genehmigung des Budgets für das laufende Geschäftsjahr

Das Budget für das Jahr 2011, welches ebenfalls mit der Einladung versandt wurde und einen Gewinn vom Fr. 10.- vorsieht, wird ebenfalls von der Versammlung einstimmig angenommen. 
7.
Festsetzung der Mitgliederbeiträge


Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge auf dem Stand wie bisher zu belassen. Sie setzen sich somit wie folgt zusammen:


ZKGV

Fr.    3.00 
SCV

Fr.    4.00
Suisa

Fr.    4.75


ChaZ

Fr.    4.25_

Total

Fr.  16.00


Einstimmig werden die Beiträge angenommen.

8.
Wahlen 

8.1
Wahl des Präsidenten


Trotz vielen Telefongesprächen und eifrigem Suchen ist es nicht gelungen einen Präsidenten zu finden. 

Wolfgang Keil, Präsident ad interim, ist bereit, ein weiteres Jahr das Präsidium zu übernehmen um die begonnenen Verhandlungen mit dem Verband der  Stadt Zürich weiterzuführen. Leider meldete sich niemand, der spontan das Amt des Präsidenten übernehmen möchte. Somit wird Wolfgang Keil von der Vizepräsidentin zur Wiederwahl vorgeschlagen. Wolfgang Keil wird einstimmig mit grossem Applaus für ein weiteres Jahr gewählt. Der wiedergewählte Präsident ad interim bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.

8.2
Wahl des Vorstandes


Gemäss Statuten muss der Vorstand jedes Jahr neu gewählt werden. 

Es sind dies: Vizepräsidentin Trix Lerch, Kassier Jean Grote, Aktuarin Helen Nüesch und in Abwesenheit Webmaster Herbert Rüegg und die Verbandsdirigentin Szilvia Gréczy. Alle  stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Es wird dies allerdings für drei Vorstandsmitglieder das letzte sein, da die Vizepräsidentin, der Kassier und die Aktuarin ihren Rücktritt per DV 2012 bekannt gegeben haben.



. 

8.3
Wahl der Revisoren 

Die Revisoren sind jeweils für 3 Jahre gewählt. Turnusgemäss scheidet jedes Jahr der 1. Revisor aus, es ist dies Rosmarie Hagen.  Gemäss einem alten DV-Beschluss ist jedes Jahr ein anderer Verein verpflichtet, einen Revisor zu stellen. Laut Etat-Liste ist dieses Jahr  der Sängerverein Thalwil an der Reihe und der Präsident bittet um Erhebung der Stimmkarte für die Wahl von André Witschi als 3. Revisor. Er wird einstimmig gewählt. Die Revisoren für das Jahr 2011 sind demnach:

1. Revisor:

Hans Luther, Stadtsänger Rapperswil
2. Revisorin:

Gaby Grab, Singfrauen Männedorf

3. Revisor:

André Witschi, Sängerverein Thalwil

Der statutengemäss ausscheidenden Revisorin Rosmarie Hagen dankt der Präsident für ihre Arbeit.

.

9.
Aufnahme von neuen Mitgliedern / Austritte / Ausschlüsse


Es sind keine Aufnahmen von Chören zu verzeichnen. Der Frauenchor Zollikon wurde aufgelöst und aus sämtlichen Pflichten gegenüber dem CHaZ entlassen.


Somit gehören dem CHaZ per heutiger DV 31 Chöre wie folgt an:

7    Frauenchöre


14   Männerchöre


7    Gemischtchöre


3    Kinderchöre

.


Leider sind im letzten Vereinsjahr drei Ehrenmitglieder verstorben. Es sind dies:


Ezzo Bohraus, Emil Länzlinger und Hannes Schmid. Mit einer Schweigeminute gedenken die  Anwesenden den Verstorbenen.
10. 
Ehrungen


Hugo Eisenbart, Veteranenobmann des KZGV, überreicht dem Veteranen Hans Walliser eine neue Veteranen-Ehrennadel als Ersatz für die verlorene Nadel. Der Präsident meint dazu: „Wenn man etwas benützt und nicht im Schrank liegen lässt, kann es vorkommen, dass es abhanden kommt“.
11. 
Anträge / Verschiedenes / Allgemeine Mitteilungen

11.1

Antrag des Vorstandes:

Ausarbeitung eines Vorschlages betreffend einer  Fusion des CHaZ mit dem Chorverband der Stadt Zürich (CVZ), sofern die heute Anwesenden zustimmen.


Gemäss Protokoll der a.o. DV vom 5. November 2010 wurde der Vorschlag des Vorstandes mit 22 Ja gegen 15 Nein angenommen, mit dem Chorverband der Stadt Zürich Verhandlungen betreffend einer Fusion aufzunehmen. Mit einem Zusammenschluss könnte ein zukunftsorientierter Neuanfang für den CHaZ gefunden werden. 

Der Vorstand des Chorverbandes der Stadt Zürich beantragte an seiner DV vom 19. März 2011, an der Wolfgang und Trix teilnahmen,  das Gespräch mit dem CHaZ aufzunehmen und Vorschläge zu einer Fusion zu unterbreiten. Dieser Antrag wurde ohne Gegenstimme von den Delegierten des CVZ angenommen.



Reto Albonico möchte wissen, wie viele Mitglieder der  CVZ habe. 

Wolfgang Keil erklärt, dass  30 Chöre zum CVZ gehören, bestehend aus alteingesessenen sowie auch aus jüngeren Chören,  die sehr aktiv sind. 

Im weiteren orientiert Wolfgang, dass die Chöre des CVZ keine Mitgliederbeiträge an den Verband bezahlen müssten, da diese von der Stadt Zürich übernommen würden. Ebenfalls würden die Chöre stark von der Stadt unterstützt. Diese hätten aber auch Pflichten. So müssten z.B.  Auftritte in der Stadt Zürich nachgewiesen werden 

Rosita Hunziker gibt zu Bedenken, dass sie nicht glaube, dass die Stadt Zürich bereit sei, einen Beitrag an Chöre von ausserhalb der Stadt zu leisten. Eventuell müssten  2 verschiedene Mitgliederarten geschaffen werden.

Wolfgang Keil bedauert die jetzige Situation, aber Tatsache sei, dass nur eine Fusion oder eine Auflösung des CHaZ in Frage komme. Bei einer Auflösung müsste jeder Chor für sich eine Lösung finden. Da der CHaZ ab DV 2012 keinen Vorstand mehr hat, sollte eine Fusion bis dann vollzogen werden. Zu diesem Zwecke wird im Herbst eine ausserordentliche DV stattfinden.


Hans Luther fragt, ob überhaupt die Anwesenden zuständig seien, diese Frage zu beantworten; das müsse doch im entsprechenden Vorstand besprochen werden. Bis zur a.o. DV kann dies in den Vorständen der Chöre besprochen werden.

Heidi Bühler möchte wissen, was diese Aenderung für den Chor bedeutet, und was sie den Sängerinnen sagen soll.

Wolfgang Keil beteuert, dass die Dienstleitungen die gleichen bleiben, durch die Grösse des neuen Verbandes eher besser würden. Der Verband sei weiterhin das Bindeglied zum Kantonal und zum Schweizerischen Verband.

Jean fragt, ob die Bereitschaft da sei, in einen neuen Verband zu wechseln. Nur wenn alle  grundsätzlich dazu bereit sind, ist es sinnvoll für den Vorstand diese Arbeit aufzunehmen.. 


Auf die Frage einer Delegierten ob man auch den Zimmerbergverband für eine Fusion angefragt habe, antwortet Wolfgang Keil, das sei keine Lösung auf Zeit, da dieser Verband sehr klein sei und eventuell in einigen Jahren ebenfalls vor dem gleichen Problem stehe. 

Ein Beitritt eines einzelnen Chores zum CVZ ist ohne Statutenänderung  nicht möglich, da diesem Verband, laut jetzigen Statuten, nur Stadtzürcher Chöre beitreten dürfen.

Rosita Hunziker erklärt, dass zwischen dem SCV und der SUISA Verhandlungen laufen damit Projektchöre höhere SUISA-Gebühren bezahlen müssten. Chöre ohne Verband hätten 10 % vom Bruttoertrag der Konzerte an die SUISA zu entrichten. Keinem Verband anzugehören, könne sehr teuer sein, was für eine Fusion mit dem CVZ spricht.

Der Präsident stellt 3 Alternativen konsultativ zur Abstimmung:

Wer würde in neuen Verband gehen?    

28 JA


Nicht in Zürcher Verband:



  1 JA

Keinen Verband




20 JA

Der Vorstand stellt den Antrag zur Ausarbeitung eines Vorschlages betreffend Fusion CVZ/CHaZ . welcher mit 41JA  und 8 Enthaltungen angenommen wird.

Wolfgang Keil dankt für das Vertrauen und hofft auf die Mithilfe einiger Mitglieder in einer noch zu bildenden Kommission für die Verhandlungen mit dem CVZ. Den Zeitaufwand schätzt er auf 1 – 2 Sitzungen.



Spontan meldet sich Fredi Stünzi vom Sängerbund Oberrieden dass er bereit sei, die Kasse 
zu übernehmen, falls der CHaZ überlebe.
11.2
Homepage


Der Präsident verweist auf die Homepage, welche Herbert Rüegg à jour hält. Protokolle , Statuten, Links zum ZKGV  und auch zum Chorverband der Stadt Zürich können abgerufen werden. Herbert wird gemeldete Konzerthinweise ebenfalls auf die Homepage aufschalten.
11.3
Etat


Trix Lerch bittet die für das Datenerfassungsprogramm benötigten Daten, z. B. Anderungen im Vorstand, zu melden. 

11.4
SCV Chorprogramm


Es besteht die Möglichkeit am 14.Mai 2011 einen neuen Datenerfassungskurs zu besuchen. In unserem Verband arbeitet der Sängerverein Richterswil zur Zufriedenheit mit diesem Programm. Der Frauenchor Hombrechtikon hat noch etwelche Schwierigkeiten mit der Uebermittlung, welche nicht immer funktioniert. Für Hilfe Nick Gnädinger kontaktieren!
11.5
ZKGV


Die Delegiertenversammlung des ZKGV ist am 14. Mai 2011 in Illnau



Vorstandssitzung des ZKGV vom 5. 2. 2011

An dieser Vorstandssitzung haben 5 Vorstandsmitglieder ihren Rücktritt bekannt gegeben. Eine Reorganisation wird deshalb ins Auge gefasst. Für die nächste DV wird ein Vorschlag ausgearbeitet.  Siehe Homepage.


Veteranenwesen



Ein Veteranentag wird im Jahr 2012 durchgeführt.


ZKGV Subventionierung



Subventionen für Kurse etc. sind auf der Homepage des ZKGV ersichtlich.


ZKGV Jugendsingwoche



Plakate zum Aufhängen in den Schulhäusern liegen auf. Darauf kann das Logo des Chors 
angebracht werden., und somit für den eigenen Chor Werbung gemacht werden.



Information des ZKGV

Elisabeth Vögtli überbringt Grüsse vom Kantonalvorstand und wünscht dem CHaZ viel Glück auf dem eingeschlagenen Weg. 

Ab diesem Jahr müssen der SUISA wieder jedes Jahr die Lieder gemeldet werden. Elisabeth Vögtli bittet für die Jugendsingwoche, die diesmal zusammen mit dem Aargauerverband organisiert wird, Reklame zu machen. Ebenfalls bittet sie, die  Volksinitiative Jugend und Musik zu unterstützen

Wolfgang Keil dankt Elisabeth für ihre Worte und ihre Anwesenheit an dieser DV.

11.6
SUISA


5 Vereine haben die Lieder für die SUISA nicht gemeldet. Der Präsident vermerkt, die säumigen Vereine sind für ihre Meldung selber Verantwortlich respektive müssen die eventuellen Konsequenzen selber tragen.
11.7
SCV


Ein Schweizerisches Gesangsfest in der Region Meiringen ist für 2014, 2015 oder 2016 geplant.
11.8
Konzerthinweise


Der Männerchor Meilen feiert 190 Jahre Bestehen des Vereins. Das Jubiläumskonzert findet am 21.Mai 2011 zusammen mit dem Jungen Chor Kantorei Meilen in der ref. Kirche Meilen statt. Flyer liegen auf und Details sind auch auf der Homepage abrufbar.

Die Stadtsänger Rapperswil und der Jodlerchor konzertieren zusammen am 13. November 2011 in der  ref. Kirche Rapperswil 

11.9
Jahresprogramm CHaZ


Anstelle der Präsidentenkonferenz wird eine a.o. DV am 4. November 2011 in Uetikon a. See durchgeführt. 


11.10
Kurse

Der Präsident fragt in die Runde, ob jemand ein Thema habe für einen Kurs oder ob ein Chor vereinsinterne Kurse durchführe, für welche er Mitglieder aufnehmen möchte. Wer veranstaltet einen Kurs für Vorstandsmitglieder? Keine Wortmeldungen.
11.11
Umfrage

Keine Meldungen

12.
Nächste Delegiertenversammlulng CHaZ

Als organisierender Chor für das Jahr 2012  hat sich Stäfa zurückgezogen. Der Ort und das genaue Datum werden noch bekannt gegeben
Wolfgang Keil dankt den Anwesenden für das Ausharren und den beiden Richterswiler Vereinen für die Durchführung dieses Anlasses. Er wünscht allen noch einen vergnügten Abend und im Chor viel Erfolg und Freude. 

Die Anwesenden singen zum Schluss noch das Lied „Zecherweisheit“, dirigiert von Scusca Aföldi. Darauf wird zum Apéro ins Bären-Museum spaziert.
Ende der Versammlung: 17.00 Uhr
Für das Protokoll

Helen Nüesch, Aktuarin
26. März 2011
Beilage: Jahresbericht des Präsidenten
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